
 
 

EINLADUNG 
zur ZUCHTTAUGLICHKEITSPRÜFUNG 

des APH e. V. 
am 12.03.2017 

 
ZTP, Wiederholungs- ZTP,   

NZB, Phänotypbestimmung 
 

         

             
Beginn: 11.00 Uhr 

 

    Sonderleiter: Dr. Gerd Bohlmann 
    Zuchtrichter: Antje Neugebauer 

    Zuchtwart: Ines Depold 
                                                     Meldestelle:  Monika Bohlmann,  
                                                                          Oberhohndorfer Marktweg 1 a,  
                                                                          08056 Zwickau 

 
Meldeschluss (Posteingang):  17. Februar 2017 

 
Zur Anmeldung benutzen Sie bitte  den  Meldeschein  für diese Zuchttauglichkeitsveranstaltung 

oder den neutralen Meldeschein für Zuchttauglichkeitsveranstaltungen des APH e.V 
 

Meldungen bitte nur per Post unter Beilage der erforderlichen Unterlagen   
 

Formlose Anmeldungen, Anmeldungen auf anderen Meldescheinen sowie Anmeldungen 
ohne Beilage der erforderlichen Unterlagen werden  nicht  angenommen. 

 
 

VERANSTALTUNGSORT: 
Ausflugsrestaurant „Neue Mühle“, 

Neue Mühle 2, 
14 776 Brandenburg a.d. Havel 

www.neue-muehle-brb.de 
 

 

Mitzubringen sind der Impfpass, Ahnentafel und wenn vorhanden der Gesundheitspass, bei ZTP  
ein Standbild des Hundes (Foto, Seitenansicht, Postkartengröße), das Gesundheitszeugnis (nicht 
älter als 5 Tage - Formular in der Gazeta oder bei der Meldestelle) - und die Mitgliedskarte. 
 
Bei der ZTP ist zusätzlich mitzubringen: 
 
Der Nachweis über die Teilnahme an mindestens drei Rassehundeausstellungen, die von der FCI, 
dem VDH oder APH ausgerichtet wurden, und durch die Vorlage der Formwertbeurteilungen von 
zwei verschiedenen Zuchtrichtern, die mindestens die Formwertnote „GUT“ in der Jugendklasse 
bzw. „SEHR GUT“ in der Zwischen oder Offenen Klasse aufweisen. Eine Bewertung kann in der 
Jugendklasse, mindestens zwei müssen in der Zwischen- oder Offenen Klasse erworben sein. Die 
dritte Schaubewertung kann nachgereicht werden, wenn sich die Ausstellung unmittelbar am Tag 
nach der ZTP anschließt. Der Nachweis der Bluteinlagerung ist ebenfalls mitzuführen. 
Die Zuchtzulassung wird erst erteilt, wenn alle Voraussetzungen erfüllt und der Zuchtleitung 
nachgewiesen sind. 
 
 


